
Niederschrift über die öffentliche Sitzung der 
Schulverbandsvertretung des Schulverbandes Bad Bramstedt 

am 10. Juni 2013, um 20.00 Uhr,  
im Schlosssaal, Bleeck, 24576 Bad Bramstedt 

 
Beginn: 20.00 Uhr      Ende: 21.55 Uhr 

 
 

Anwesend:   Herr Bürgermeister Kütbach (Schulverbandsvorsteher) 
                                          Frau Bürgermeisterin Peschel  
     Herr Bürgermeister Boyens 
    Herr Bürgermeister Opitz  

                                Herr Bürgermeister Hasselmann 
     Herr Bürgermeister Lembcke  
    Herr Bürgermeister Jörck 
     Frau Bürgermeisterin Mahlzahn  

Herr Bürgermeister Menken 
  Herr Bürgermeister Klose  
  
 Stadtverordnete: 
 Herr Weiß  
  Herr Wrage 
  Frau Pfeiffer  
  Herr Dr. Spies  

   Herr Clausen 
    Herr Behm 
     Herr Strübing 
 
      

Es fehlen:   Herr Stadtverordneter Schramm     
 
Gäste: Herr Henkies, Schulleiter Gemeinschaftsschule Auenland, 

bis 21.06 Uhr 
 Herr Stadtverordneter Helmcke, Frau Stadtverordnete von 

Moers, Herr Behn, Presse, bis 20.48 Uhr, drei weitere 
Bürgerinnen und Bürger bis 20.52 Uhr  

 
Für die Verwaltung bzw. 
das Protokoll:  Herr Stölting, LVB Amt Bad Bramstedt-Land, Herr Reinba-

cher, Bauamtsleiter, Herr Kamensky (Protokollführer)  
 

 
Herr Kütbach begrüßt als Schulverbandsvorsteher alle Anwesenden und eröffnet um      
20.00 Uhr die öffentliche Sitzung der Schulverbandsvertretung. Er stellt fest, dass die 
Versammlung beschlussfähig ist und die Einladung zur Sitzung form- und fristgerecht 
erfolgt ist. Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben.  
 
Herr Kütbach schlägt vor, folgende Dringlichkeitsanträge als Punkt 7 a und 7c im 
nichtöffentlichen Teil auf die Tagesordnung zu nehmen: 
7a. Auftragsvergabe 



7c. Personalangelegenheiten 
 
Der bisherige Tagesordnungspunkt 7 „Grundstücksangelegenheiten“ wird Tagesord-
nungspunkt 7 b. 
 
Hiergegen werden keine Einwände erhoben. Damit ergibt sich folgende Tagesord-
nung: 

 
Tagesordnung 

 
Öffentlicher Teil: 

Nr. Bezeichnung 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Schulentwicklungsplanung  

3. Einrichtung einer Oberstufe an der Gemeinschaftsschule Auenland;  
hier: Grundsatzbeschluss  

4. Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2012 

5. Bericht der Verwaltung/Anfragen 

6. Verschiedenes 

Nicht öffentlicher Teil: 

7a. Auftragsvergabe  

7b. Grundstücksangelegenheiten  

7c. Personalangelegenheiten 

 

TOP 1 Einwohnerfragestunde  

 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 

TOP 2 Schulentwicklungsplanung 

 

TOP 3 
Einrichtung einer Oberstufe an der Gemeinschaftsschule Auenland;  
hier: Grundsatzbeschluss 

 
Die Tagesordnungspunkte 2 und 3 werden gemeinsam beraten.  
 
Herr Kütbach führt in das Thema ein. Eine nochmalige ausführliche Vorstellung des 
Schulentwicklungsplanes wird von den Mitgliedern nicht gewünscht.  
Die schriftliche Fassung des Schulentwicklungsplanes liegt zwischenzeitlich ebenfalls 
vor. Herr Kütbach stellt insbesondere auch die Auswirkungen der geburtenstarken 
Jahrgänge (heute 40-55-jährige Einwohner) dar. Insgesamt liegen die Entwicklungen 
im Schulverbandsbereich in der Regel immer noch über dem Landesdurchschnitt. Im 
Bezug auf die vorhandenen Schulgebäude stellt Herr Krämer-Mandeau fest, dass die 
Dächer gebaut sind, so dass bauliche Erweiterungen für die Einführung der Oberstu-
fe an der Gemeinschaftsschule nicht notwendig sind. Vorhandene Räumlichkeiten 
müssen ggf. aber an die Anforderungen angepasst werden. 

Das Gutachten enthält eine Reihe von Anregungen, mit denen sich die Schulver-
bandsvertretung noch befassen muss. Interessant ist auch die Aussage zum Förder-



zentrum. Kurzfristig muss die Schulverbandsvertretung aber über den Antrag auf Ein-
richtung einer Oberstufe an der Gemeinschaftsschule Auenland entscheiden. Wenn 
die Oberstufe nicht gebildet wird, werden die in Frage kommenden Schüler/innen als 
Auspendler Schulen in anderen Orten besuchen. Das kann auch dazu führen, dass 
die Eltern ihre Kinder bereits vorher schon bei anderen Schulen anmelden. Die Stadt 
Bad Bramstedt muss dann verstärkt Schulkostenbeiträge entrichten.  
 
Insgesamt ist festzustellen, dass sich der Wettbewerb zwischen den Schulen zu-
nehmend verstärken wird. Es müssen attraktive Angebote entwickelt werden, um den 
Schulstandort zu stärken. 
  
Das Gutachten empfiehlt weiterhin, dass der Oberstufen-Standort Bad Bramstedt 
eine enge Abstimmung und Kooperation zwischen Gemeinschaftsschule und Jürgen-
Fuhlendorf-Schule erfordert.  
 
Es erfolgt eine intensive Aussprache zur Einrichtung der Oberstufe an der Gemein-
schaftsschule Auenland.  
 
Die angebotenen Profile sollten unterschiedlich sein, um durch ein breit gefächertes 
Angebot einen Standortvorteil zu erlangen. Herr Henkies ergänzt dazu, dass durch 
gemeinsame Profile keine künstliche Konkurrenz geschaffen werden sollte.  
 
Kritisch werden die Folgekosten für Investitionen gesehen, die allerdings noch nicht 
feststehen. Herr Boyens erklärt dazu, dass der Beschluss zur Oberstufe kein „Frei-
brief“ für künftige Investitionen ist.  Die Gremien haben dann zu entscheiden, welche 
Maßnahmen dringend notwendig sind.  
 
Insgesamt sprechen sich die überwiegende Zahl der Schulverbandsvertretung für die 
Notwendigkeit der Einrichtung einer Oberstufe aus, um entsprechend wettbewerbs-
fähig gegenüber den anderen Schulstandorten zu bleiben. 
 
Die Schulverbandsvertretung fasst folgenden Beschluss: 
 
Die Schulverbandsvertretung beschließt die Einrichtung einer Oberstufe 
an der Gemeinschaftsschule Auenland zum Schuljahresbeginn 2015/16. Die Be-
schlussfassung erfolgt in der Erwartung einer engen Kooperation mit dem städti-
schen Gymnasium „Jürgen-Fuhlendorf-Schule“. Der Schulverbandsvorsteher wird 
beauftragt, das entsprechende Antragsverfahren beim Ministerium für Bildung und 
Wissenschaft des Landes Schleswig-Holstein vorzunehmen und die notwendigen 
Abstimmungen mit den beiden beteiligten Schulleitungen zu treffen. 
 
Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen, 1 Stimmenenthaltung 
 

TOP 4 Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2012 

 
Herr Kütbach führt in das Thema ein. Es erfolgen keine weiteren Wortmeldungen, so 
dass die Schulverbandsvertretung folgenden Beschluss fasst: 
 
Die Schulverbandsvertretung beschließt die Jahresrechnung 2012. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 



 

TOP 5 Bericht der Verwaltung/Anfrage  

 
Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
 
Herr Behn verlässt um 20.48 Uhr den Sitzungsraum. 

 

TOP 6 Verschiedenes 

 
Herr Kütbach bittet um Terminabstimmung für die nächste Sitzung der Schulver-
bandsvertretung. Es besteht Einvernehmen, dass die nächste Sitzung der Schulver-
bandsvertretung am 20. August 2013, 19.00 Uhr, in der Amtsverwaltung Bad 
Bramstedt-Land stattfinden soll. 
 
Die weiteren Bürgerinnen und Bürger verlassen um 20.52 Uhr den Sitzungsraum. 
 
Nichtöffentlicher Teil: 
 

Nur für den internen Gebrauch. 
 
 gez.        gez. 
(Hans-Jürgen Kütbach)     (Jörg Kamensky) 
Schulverbandsvorsteher     Protokollführer 
 
 


